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Soziales, Gesundheit, Pflege

und Konsumentenschutz

Rudolf Anschober
Bundesminister

Herrn

Mag. Wolfgang Sobotka
Prasident des Nationalrates
Parlament

1017 Wien

Geschéaftszahl: 2021-0.055.748

Wien, 15.2.2021
Sehr geehrter Herr Prasident!

Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 4744/)
des Abgeordneten Peter Wurm, Dr. Dagmar Belakowitsch und weiterer Abgeordneter
betreffend Sars-Cov-2 und Erbgut wie folgt:

Frage 1:

Kennen Sie die Forschungen rund um das renommierte Team von Wissenschaftlern von Ru-
dolf Jaenisch (MIT und Whitehead-Institut fiir biomedizinische Forschung in Cambridge/

Massachusetts) betreffend eines ,,Umschreibens” von Bruchstiicken der Virus-RNA in DNA?

Nach den meinem Ressort vorliegenden Informationen wurde diese Studie noch keinem
Peer Review unterworfen. Der Inhalt der Arbeit ist also noch nicht von Fachexpertinnen
und Fachexperten auf Richtigkeit, Vollstandigkeit und Reproduzierbarkeit im medizini-
schen Sinne gepruft worden. Eine wissenschaftliche Einordnung dieser Studie ist meinem

Ressort daher noch nicht méglich.
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Frage 2:

Wird zu dieser Fragestellung auch in Osterreich geforscht bzw. beteiligen sich ésterreichi-
sche Forschungsinstitutionen an entsprechenden Untersuchungen in der Europdischen
Union?

Meinem Ressort liegen keine diesbeziiglichen Informationen vor.

Frage 3:

Welche Schlussfolgerungen zieht das dsterreichische Gesundheitsministerium aus diesen

Forschungen?

Siehe Antwort auf Frage 2.

Frage 4:

Kénnen die Ergebnisse Einfluss auf Ihre Haltung bzw. die Haltung des Gesundheitsministe-

riums zur Frage der Covid-19-Impfungen bzw. Covid-19-Impfstoffe haben?

Frage 5: Wenn ja, in welcher Art und Weise?

Frage 6: Wenn nein, warum nicht?

Nein, da mRNA nicht in den Zellkern, sondern nur in das Cytoplasma menschlicher Zellen

gelangen kann und mRNA-Impfstoffe daher nicht in das menschliche Genom eingebaut

werden konnen.

Mit freundlichen GriaRen

Rudolf Anschober

2von 2

www.parlament.gv.at



BUNDESMINISTERIUM FUR
SOZIALES, GESUNDHEIT, PFLEGE
UND KONSUMENTENSCHUTZ

EMTSSIGNATUR

Unterzeichner

Bundesministerium fur Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz

Datum/Zeit

2021-02-18T09:00:39+01:00

Aussteller-Zertifikat

CN=a-sign-corporate-05,0U=a-sign-corporate-05,0=A-Trust Ges. f.
Sicherheitssysteme im elektr. Datenverkehr GmbH,C=AT

Serien-Nr.

2098721075

Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.
Informationen zur Prifung des elektronischen Siegels bzw. der elektronischen Signatur finden Sie unter:
Prifinformation http://www.signaturpruefung.gv.at

Informationen zur Prufung des Ausdrucks finden Sie unter:

https://www.sozialministerium.at/site/Ministerium/Willkommen_im_Ministerium/Amtssignatur/Amtssignatur

www.parlament.gv.at

von 3



Unterzeichner Par | anent sdi rekti on

Datum/Zeit-UTC 2021-02-18T10: 00: 44+01: 00

(K OST.
&)\,\K By DS
< e
£y 3

Parlamentsdirektion

SIEGEL

Prufinformation I nformationen zur Prifung des el ektroni schen Siegels und des
Ausdrucks finden Sie unter: https://ww. parl anent. gv. at/ si egel

Hinweis Di eses Dokument wurde el ektroni sch besiegelt.




		2021-02-18T09:00:39+0100
	Bundesministerium für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2021-02-18T10:00:44+0100
	Parlamentsdirektion
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




